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Wie funktioniert der EU-Haushalt?
• ●  Der Jahreshaushalt wird von den 

Mitgliedstaaten und dem Europäischen Parlament 
verabschiedet

• ●  Beide stellen die Haushaltsbehörde für die EU 
und beschließen gemeinsam, wie hoch die 
Ausgaben für die rund 1800 Haushaltslinien sein 
werden 



Mehrjähriger Finanzrahmen - 
jährlichen  Haushaltspläne

- ●  Hauptprioritäten des EU-Haushalts werden auf Grundlage 
des mehrjährigen Finanzrahmens (MFR) festgelegt 

- ●  Der Finanzrahmen 2014-2020 legt jährliche Obergrenzen 
für 6 Rubriken und  2 Teilrubriken fest

- ●  Die Finanzierung wird in erster Linie über Programme 
(z.B. Erasmus +) mit Bestimmungen bereitgestellt, die 
während desselben Zeitraums gültig sind



Was ist neu im MFR 2014-2020?



Woher kommt das Geld?

• ●  Die Mitgliedstaaten entscheiden im Konsensverfahren, welche 
Arten von Eigenmitteln die EU in welcher Maximalhöhe in einem 
Jahr einziehen darf und wie diese Eigenmittel berechnet werden

• ●  Es gibt drei Arten von Eigenmitteln: 'traditionelle' 
Eigenmittel, an die Mehrwertsteuer gekoppelte Eigenmittel und 
Eigenmittel auf der Grundlage des Bruttonationaleinkommens 

• ●  Andere Einkommensquellen umfassen Steuern und sonstige 
Abzüge von den Gehältern der EU-Bediensteten, Bankzinsen usw.



Wofür werden die EU-Gelder ausgegeben?

Gesamthaushalt der EU 2014: 142,6 Mrd. Euro 

= 1,06 % des Bruttonationaleinkommens 

Globales Europa: 
einschließlich Entwicklungshilfe 

6%

Andere, Verwaltung 
6%

Intelligentes und integratives 
Wachstum: Arbeitsplätze, 
Wettbewerbsfähigkeit, 
regionale Entwicklung 
45%

Sicherheit und 
Unionsbürgerschaft, 

Justiz 
2%

Nachhaltiges Wachstum – 
natürliche Ressourcen: 
Landwirtschaft, Umwelt 

42%



Die EU-Kohäsionspolitik: Solidarität in der Praxis

• Regionalfonds

• Sozialfonds

• Kohäsionsfonds

Am wenigsten entwickelte Regionen:  
Pro-Kopf-BIP unter 75% des EU-
Durchschnitts
 
Übergangsregionen:Pro-Kopf-BIP 
zwischen 75% und 90% des EU-
Durchschnitts
 
Entwickeltere Regionen: Pro-Kopf-BIP 
über 90% des EU-Durchschnitts

2014-2020: Investitionen in Höhe von 352 Milliarden Euro in 
Infrastruktur, Unternehmen, Umwelt und die Weiterbildung von 
Arbeitnehmern in benachteiligten Regionen 



http://ec.europa.eu
/austria/map/map_de
.htm

http://ec.europa.eu/austria/map/map_de.htm
http://ec.europa.eu/austria/map/map_de.htm
http://ec.europa.eu/austria/map/map_de.htm


Wer verwaltet das Geld der EU?

• ●  Die Europäische Kommission trägt die 
endgültige Verantwortung für die Ausführung des 
Haushaltsplans. In der Praxis kommt für ein 
Großteil der Ausgaben die "geteilte 
Mittelverwaltung" mit Behörden in den 
Mitgliedstaaten zur Anwendung.



Wie wird das Geld kontrolliert?

• ● Das Verfahren für die Verhandlung, Annahme, Ausführung und 
Entlastung des EU-Haushaltsplans ist sehr transparent.

• ● Der EU-Haushaltsplan unterliegt internen und externen Revisionen. 

• ● Die Europäische Kommission und die EU-Mitgliedstaaten sind 
verantwortlich für den Schutz der finanziellen Interessen der EU

• ● Auf der Grundlage des Jahresberichtes des Rechnungshofs wird die 
Ausführung des EU-Haushaltsplans durch den Rat und das EU-
Parlament bewertet



Kommission 
Juncker
Struktur/Rollen/Prioritäten



Die Kommission Juncker



Herausforderungen

Europa steht vor großen globalen Herausforderungen, wie …

• dem Wettlauf um Innovation und Know-how
• dem Mangel an natürlichen Ressourcen
• der Sicherheit unserer Lebensmittel
• den Auswirkungen des Klimawandels
• der Alterung der Gesellschaft
• dem Leiden und der Armut an den Außengrenzen 

der Europäischen Union



Politische Leitlinien – 10 
Prioritäten
• Neue Impulse für Arbeitsplätze, Wachstum und 

Investitionen
• Ein vernetzter digitaler Binnenmarkt
• Eine robuste Energieunion mit einer 

zukunftsorientierten Klimaschutzpolitik
• Eine vertiefte und fairere Wirtschafts- und 

Währungsunion



Prioritäten

• Ein vernünftiges und ausgewogenes 
Freihandelsabkommen mit den Vereinigten 
Staaten

• Raum des Rechts und der Grundrechte
• Eine neue Migrationspolitik
• Mehr Gewicht auf der internationalen Bühne
• Eine Union des demokratischen Wandels



Struktur



Struktur

• Präsident Jean-Claude Juncker
• 7 Vizepräsidenten, darunter …

• Erster Vizepräsident
• Hohe Repräsentantin der Außen- und 

Sicherheitspolitik

• 20 Kommissare



Politische Erfahrung

Die neue Kommission umfasst …
• 5 ehemalige Premierminister
• 4 ehemalige stellvertretende Premierminister
• 19 ehemalige Minister
• 7 ehemalige EU-Kommissare
• 8 ehemalige Mitglieder des EU-Parlaments



Das detaillierte 
Arbeitsprogramm für 2015









• Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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